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/ Intelligenz-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Prodinzial⸗Intelligenz⸗Komtoir im Pog⸗Lekale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 365. 


No. 19 4. Donnerfing, den 29. Juli. 1847. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 26. und 27. Juli 1847. 

Herr Particulier Ledebur aus Berlin, die Herren Kaufleute Krauſe aus Ham⸗ 
burg, Seeling aus Stolp, Bohr aus Stettin, log. im Engl. Hauſe. Herr Eandid. 
der Medicin E. Schleſüger, die Herren Rittergutsbeſitzer Baron v. Ropp aus Kuw _ 
land Dreſſler aus Schreitlaugk, Herr Kaufmann E. Groß aus Mewe, log. im 
Hotel de Berlin. Die Herren Rittergutöbeftger Bogen auf Kittnewo, von Bröfigfe 
nebft Gemahlin anf Trieſack, Herr Oberförſter Grunwald aus Pelplin, Herr 

auptmann von Wohlgemuth nebſt Gemahlin zus Brieg in Schleſten, log. im 
stel du Nord. Der Kaiſ. Ruſſ. Hof⸗Drechslermeiſter, Tempereurer und Peters⸗ 
urgiſche Kaufmann Herr Eſch und Herr Drechslermeiſter Gielow aus St. Peters⸗ 
burg. Herr Kaufmann Hähring aus Stolp. Herr Aſſeſſor Heidinger aus Berlin, 
log. im Deutſchen Hauſe. Die Herren Gutsbeſitzer v. Salewski nebſt Frau Ge⸗ 
mahlin aus Barlewin, v. Wernsdorff aus Braunsberg, Herr Cadett Fr. v. Werns⸗ 
dorff aus Culm, Herr Prediger Ziegler nebſt Familie aus Zezenom, Herr Lieutenant 
v. Kleiſt aus Wien, Herr Kaufmann Borchardt aus Pr. Stargardt, log. in den 3 
Mohren. Die Herren Rittergutsbeſitzer v. Rekowski nebſt Familie aus Schluſchau, 
v. Tes mer nebſt Familie aus Bochow, v. Merkert nebft Familie aus Rohlau, Weich 
aus Salin, Herr Kaufmann Stryck aus Stettin, log. im Hotel d'Oliva. Die Herr 
ren Gutsbeſitzer o Zaleski aus Pinſchin und v. Zipnewski aus Bartels, log. im 
Hotel de Thorn 


5 Bekannt wach ü nge n. u 
1. Alle Diejenigen, welche bei dem hierſelbſt in der Frauengaſſe No. 632. wohn⸗ 
haften ceuceſſie ten Pfandleiher Meyer Pick Pfänder niedergelegt haben, welche ſeit 
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ſechs Monaten und länger verfallen ſind, werden hierdurch aufgefordert, dieſe Pfaͤn⸗ 
der dennoch vor dem auf den f . 5 | 


1 30. in, 17 883 
und nöthigenfalls auff die folgenden Tage vok dem Auctlonator Herrn Engelhardt 
in der Frauengaſſe No. 832. zum öffentlichen Verkaufe derſelben anberaumten Lamine 
einzulöſen, oder wenn ſie gegen dle kontrahirte Schuld gegründete Einwendungen zu 
haben vermeinen ſollten, ſolche uns zur weitern Verfügung ungefäumt anzuzeigen, wis 
drigenfalls mit dem Verkaufe der gedachten, in Kleidungeflüden, 1 und ſon⸗ 
ſtigen Gegenſtänden beſtehenden Pfänder in dem erwähnten Termin verfahren, aus 
dem einkommenden Kaufgelde der Pfandgläubiger wegen ſeiner im Pfandbuche eingetrage⸗ 
nen Forderungen befriedigt, der etwa verbleibende Ueberſchuſſ an die Armenkaſſe abge⸗ 
liefert. und demnächſt Niemand weiter mit einigen Einwendungen gegen die fontrahitte 
Pfand ſchuld gehört werden wird. \ 5 
Danzig, den 9. Juli 1847. 

. N a Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
2. Der hieſige Kaufmann Abraham Faſt und deſſen jetzige Ehefrau Marie 
Mathilde geborene Faß, haben vor Eingehung ihrer Ehe, durch einen am 12. Juli c. 
vor dem Patrimonial⸗Gericht des franzoͤſich⸗evangeliſchen Conſiſtorii zu Königsberg 
errichteten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Exwerbes ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 20. Juli 1847. 5 

a ’ Königl. Lande und Stadtgericht. 
3. Daß der hieſige Kaufmann Ferdinand Guſtav Böttcher und veffen Braut 
Johanna Carolina Rohl vor Eingehung ihrer Ehe mittelft Vertrages vom 30. verigen 
Monats die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird 
hierdurch bekannt gemacht. Ba; = 
Elbing, den 1. Juli 1847, 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 

— — nn m 


A VET ISS EMH NTS. A 
1 An 9, September c. ven Morgens 9 Uhr ab ſollen auf hieſiger Feſtung 
cirea e belletriß iſch⸗ u. wiſſenſcha tlichen Inhalts zur Concursmaſſe des 0 
bibliothekars Carl, Ferdinand Löffler gehörig, werkwelſe oder je 10 Bände, öffenfii 
an den Meistbietenden gegen ſofottige baare Zahlung verſtelgert werben. 3 
Specielle Nachweifungen und Cataloge über die vorha e konnen 
an Gerſchtsſßelle und in der Behauſung des Concurscurators Herrn Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rins Häter in Graudenz eingefehen, oder auf portoſtele Anfragen zut Einſicht über 
Fieſtung Graudenz den 1% Juli 1847. f 
a onigl. Eivils Gericht, 
Eat bindung. x 
5. Heute wurde meine Frau, geb. Focke, von einem Knaben glücklich entbunden, 
welches Matt. beſonderer Meldung ergebenſt anzeige. W. Voigt. 
Danzig, den 27. Juli 1847. 8 N 


— 


— 
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giterarifßbe 33 
„% I L. G. Homann's gun und Buchhardlang, Jopengaſſe 596. 
iſt u haben; 5 5 
a 
des See⸗Bade Orts 
Zoppot bei Danzig. 
Aufgenommen von Art.⸗Lient. Strieber, 
Preis 10 fgr. N 
Mr i de n. =. 
7 Die geehrten Mitglieder der landwirthſchaftlichen Vereine werden hierdurch 


ergebenſt davon benachrichtigt, daß am 6. August c., General. Versammlung der 


landwirthſchaftlichen Vereine und am 7. Auguſt Thierſchau im hieſigen Schießgarten 


ſtattfinden wird. 

Danzig, den 20. Juli 1847. er EAN * 
Landwirthſchaftliche Centralſtelle für den Regierungs⸗Bezirk Danzig. 

2 Arnold. Gumprecht. ; j 
58. Zu der im ponigen Jahre beſchloſſenen alljährlichen Verſammlung der eher 
maligen Zöglinge des Königl. Gewerbe⸗Inſtituts, welche diesmal am 24., 25. und 
26. September in Berlin ſtattfinden ſoll, laden wir dieſelben ls Bat e e 
ken dabei, daß jeder Theilnehmer einen befreundeten Techniker als Gaſt einzuführen 
berechtigt iſt, Näheres aber Herr Louis Duske in Günthershof bei Olisa auf An⸗ 
frage mitzutheilen und Anmeldungen bis zum 8. September entgegen zu nehmen 
die Guͤte haben will. . 

Das Comité für die Verſammlung der ehemaligen Zöglinge 
des Königl. Gewerbe⸗Inſtitutsz. f . 

i Baumann. Baumbach. Lütrig. Wiebe. f 
9. Eingettetener Familienverhältniſſe wegen iſt ein Erbpachtsgut, 9 Meil. von 
Danzig, v. circa 5 Hufen culmiſch, wovon viel Wieſen, mit guten Wirthſthaftsge⸗ 
banden, mit ſämmtlichem lebenden und todten Inventarium, mit vollem Einſchnftt 
wie alles ſteht und liegt, für den Preis von 8000 rtl. mit einer Anzahlung von 
mindeſſens 2560-3000 rtl. ſofort aus freier Hand zu verkaufen. Reflectirende möoͤ⸗ 
gen ſich gefalligſt unter Litt. C. 32. im Intelllgeaz⸗Comtoir melden. 

10. Nätherinnen, welche ganz feine Oberhemden auf das Sauberſte zu arbeiten 
im Stande find, finden bei uns ſofort dauernde Beſchüftigunz, aber nur ſolche mö⸗ 
gen ſich melden. s Gebrüder Schmidt. 
11 Ein maſſi ves nen erbautes Haus mit 6 decorirten Zimmern, einem Wohn 
keller, 1. einer Hauptstraße der Rechtſtadt, wegen der gen Lage zu jedem Ge⸗ 
aer ſich eignet, ſteht aus freier Hand zu verkaufen. Kaufliebhaber können das 
ähere erfahren Scheiben rittergaſſe No. 1249., drei Treppen hoch. f 

12. In Bütow wird ein gebildeter junger Mann, mit guten Zeugniſſen verſehen, 
der Fenntniß vom Material und Speicher⸗Geſchäft beſitzt, auch etwas poͤlniſch ſpricht 
zum 15. September geſucht. Auskunft Mattenbuden No. 258. 


 Säfchfenthale bei 


— 
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. Seebad Kahlberg. ö 


In dem wegen feiner weiten herrlichen Aus ſicht Belvedere genannten Kurhauſ⸗ 


find wieder mehrere Zimmer zur 2. Saiſon, welche vom 1. Auguſt bis 15. Sꝛptem⸗ 


ber dauert, frei geworden. Aufragen dieſerhalb an den Unterzeichneten werden por⸗ 
tofrei erbeten und ſind nach Kahlberg bei Elbing zu adreſſiren. 


. 2 Auguſt Silber. 
* Gate National. 

Heute Donnerſtag muſikaliſche Abend⸗Unterhaltung W 
Geſchwiſtern Ehnert. Se 5 Brämer. 
15. Schröders Garten am Olivaerthor. 

Heute Donnerstag großes Konzert für Militairmuſik in drei Abtheilungen, in den 
ZwiſchenPauſen Kunſtproduetion des Magiers Herrn Neuwald. In der 
dritten Abtheilung großer Zapfenſtreich mit bengalifcher Beleuchtung. Entree 
wie bekannt. Anfang 6 Uhr. 

16. Donnerſtag, den 29. Juli, athletiſche Vorſtellung mit neuen Veränderungen 


des J. Reinhardt in der Sonne am Jacobsthor. 


17 Donnerſtag, den 29., muſikal. Unterhaltung von den eee in 
a ö : Spliedt. 


18. Heute Donnerſtag, den 29., nenn een 
BF cwigfi, 
Caffee⸗Haus in Schidlitz. 


Daſelbſt findet heute von der Familie Kardath Harfen⸗Konzert ſtatt. 
20. Der Magier und Zanberkünſtler Ludwig Neuwald, deſſen Kunſtpro⸗ 
W ductionen im Dampfboot No. 88. ſchon rühmlichſt erwähnt worden, 
wird Montag, den 2. und Dienſtag, den 3. Auguſt, im Wäldchen zu Dreiſchweins⸗ 
köpfe eine große Kunſtvorſtellung zu geben die Ehre haben. Bei ungünſtiger Wit⸗ 
terung findet die Vorſtellung im Lokal Ratt. Konzert an beiden Tagen. Entree 
nach Belieben. Anfang 7 Uhr. Um zahlreichen Beſuch bittet C. W. Droß. 
21. Ein noch in Condition ſervirender, der deutſchen u. polnischen Sprache mäch⸗ 
tiger Gehilfe, wänſcht im Material- oder Deſtillations⸗Geſchäſt ein Engagement. 
Adreſſen im Intelligenz⸗Comtoir Litt C. M. f 
Armand gungunuuunuunumuunuumnen 
* 22. Geſundheitsflanell, wie dergl. Hemden, gute Steppdecken, Stepp⸗ 
35 Untenbcke, Badehemden und Seegras⸗Matratzen haben wir vorräthig. 
Gebrüder Schmidt, Langgaſſe 516. 
NB. Beſtellnugen werden auf obige Gegenſtände ſtets angenommen und 
auf das beſte und prompteſte ausgeführt. > 3 
EIER EEE BEREITEN EIN EBENE 
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23. Erinnerung fuͤr Damen. | 
Nach meiner Anzeige am 22. d. M. zeige ich hiemit ergebenſt an, daß mein 
Unterricht im Zuſchneiden, Putzmachen, ſowie auch in den andern 30 verſchiedenen 
Damenarbeiten bereits angefangen kat. Damen, die noch au dem Unterricht Theil 
zu nehmen wünſchen, bitte ich ſpäteſtens bis zum 30. d. M. ſich zu melden. Auch 
gebe ich Unterricht nach italieniſcher Art Strohhüte zu waſchen, ſowie auch Blon⸗ 
den, Handſchuhe, Federn, Seide. Wolle, Krepp, Kleider, türkiſche Shawls u. f. w. 
und ſeidene Zeuge zu färben. Auch nehme ich Beſtellungen ebige Artikel zu färben 
und zu waſchen an mit der feſten Verſicherung, daß Sie dieſelben ſo wie neu retour 
erhalten. Auch für Herren werden Handſchuhe gewafchen, ohne den mindeſten Ge⸗ 
ruch und wie neu. Probearbeiten und Bedingungen find in meiner Wohnung, Hl. 
Geiſtgaſſe 939., zu erfragen. Amalie Jakuery, Damenkleider⸗Muſterzeichnerin. 


Wü 5 > 2553 272 272 Pr En EEE NZ ST ERE SEE ERe HE DEE. 2ER FE 


25 24. Das erwartete Abphalt⸗Filz iſt angekemmen; und können BE 
> Diejenigen die davon zu haben wünſchten, baſſelbe jetzt erhalten, bei 2 
** Ed. Hawley, Niederſtadt, Weideugaſſe No. 430. 


SEHE HERE TE RETTET TEE EN BE 

25. Ein auf der Vorſtadt in voller Nahrung ſiehendes Gaſthaus iſt aus freier 
Hand zu verkaufen. Das Nähere Probdbänkengaff No. 666. x 

26. Ein junger Mann, mit gut. Zeugniß. versehen, ſucht in irg. e. Geſchäft getz. 
e. ſolid. Honorar e. Engagement, w. a. nur f. d. Dominiksz. Ausk. erich. d. Intell.⸗Com. 
27. bit. Graben⸗ und Ochſengaſſen⸗Ecke No. 396. werden Lampen für 2 und 
22 Sgr. ſauber gereinigt, a. f. einen äußerſt bill. Preis neu lackirt. Rudahl, Klempner. 


28. In der Gebauhr'ſchen Pianoforte-wiedenlage find v. jetzt ab a ganz 
vorzügl tafelf. Pianof z. hab. Daf. ft. auch ein Älteres ſehr gut. Pianof, 6 Oct., J. vk. 
29. Schiffer H. Mattern iſt von Königsberg über Pillau zur See mit einer Ladung 
wieder hier angekommen, und win in einigen Tagen von hier über See auf Pillau, 
Brauns berg, Königsberg, Tilſt und Memel fahren. Diejenigen, fo ſchleunigſt Güter 
auf dieſe bekannten Orte verladen wollen, belieben ſich ten Damm 1284. zu meld. 
3 Mein Lehrburſche hat einen ſilbernen Eßlöffel gefunden, der ſich legitimiren⸗ 
de Eigenthümer kann denſelben gegen Erſtattung der Koſten ꝛc. in Empfang neh 


men. a J. J. Hoff, Tiſchlermeiſter, 
Jopengaſſe No. 744. Meubelmagazin. 
31. Ein maſſiser goldner Tamen⸗Siegelking mit doppelten Wappen, in einem 


ein Arm mit Schwert, iR vertoren, wer ihn Jopenzaſſe 559. eine Treppe hoch, 
abgiebt; erhält eine angemeſſene Belohnung. Ver dem Ankaufe wird gewarnt. 
32. Capt. D. Gerth geht mit seinem Schiff Wohlfabri baldigst nach Stet- 


stin u. hat noch Raum für Güter. Hermann Pape, 3 
Jopengasse No. 729- 
33, "wßpılas m? omg 5 aun mäynmausz T gun Jog ang une un '09E 


HS gps Jaun "ORG a eee 13 "u ne waguz up ı ıplunar 
ah agnaß gc n URS 7 m ap mod e eee eee e 


* 


* 
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34. zn Ein ländliches Grundſtück wird bei Anzahlung von 100 dis 1590 rtl. 
u kaufen . Brrandt, Hundegaſſe 238. 

35. zollte Jemand Luß haben die Nett, und Blonden⸗Wiſche dis zum 1. Sept. 
ründlich zu erlernen, fo kann berſelbe auch la vom 1. Septembet ab in dieſem 
Jache eine ganze Super übernehmen. Meldungen werden Angenommen Johan⸗ 
logaſſe No. 1269. 1 Treppe hoch. j F, 
36. Eine Planbude iſt zu verm. auch zu verkaufen Br. Thor⸗Ecke No. 1340. 
( . SE Kor Man ze! 

37: Drodbänkengaſſe No. 701. find 2 Stuben mit Meubeln für die Dominiks⸗ 
zeit zu vermiethen. ee 

38. Steindamm 396. iſt eine Oberwohnung zu vermiethen. Näh. 398. 

39. ür die Dauer des Dominiks ſind 2 Geſchäfts⸗Lotale, Logis, 
einzelne Zimmer, ein Stall und Nemife, Langgaſſe 515. zu vermiethen. 

40. Breitg. 1045., b. Hoppe u. Kraatz, |. 2 meubl. Zimmer z. vm. u. ſogl. z. b. 
41. Schmiedeg. 92. A ſ. Zimm. m. Meubeln, z. Domin. a. auf bagger zu verm. 
42. Sandgrube 432 iſt e. freunol. Oberwohn. m. eigen. Th., m. u. o. M. v. Okt. z. v. 
43. Hunde- u. Gerbergaſſen⸗Ecke No. 355,56. iſt die Parterre⸗ u. Hange⸗Etage 
beſtehend aus 5 heizbaren Zimmern nebſt Küche und Zubehör zu vermiethen und 
5 u Bee ne 0 AR 2 ERROR ER 

4. em Haufe Schnziede o. 95. iſt die Obergelegenheit, beſtehen 
in 4 Stuben ncht Boden, zu e en, zum Oktober rechter Jiehezeit zu beziehen. 
Das Nähere zu befragen vor dem hohen Thore No. 473. 

45. Ftauengaſſe 857. if eine Stube mit Meubeln zu vermiethen, auch wird 
zum Speiſen angenommen. f 
46. Breitgafje: 1209., 2 Treppen hoch, 2 Zimmer mit Seitenkabinet, Küche, 


Kammer, Boden, Keller zu vermiethen. 5 2 ö 
. Langgaſſe No. 532. iſt der Flur des Hauſes 
während des Dominiks zu vermiethen. f N a 
28. ä enge o. 1299. iſt die Belle⸗Etage nebſt Zubehsr zu vermiethen 
Das Nähere daſelbſt eine Treppe hoch nach hinten. * * 
43, Ein Ladenlokal mit 1 auch 2 Zimmern, Küche und ſämmilicher Zubehr 
ganz nahe dem Kohlenmarkt iſt, während der Dominikszeit billigſt zu vermiethen. Das 
Nähere bei L. Ewald, Glockenthor u. Laterneng⸗Ecke 1948. 

50. Ein neuer Laden welcher ſich u jedem Geſchäfte eignet, vorzüglich zu ei⸗ 
um Zigarren⸗Geſch., iſt ſogl. z. v. auch ſ. daſ. Zimm. m. 4 o. M. z. v. Breitg. 1237. 
55 Holzmarkt 1339. iſt für die Dauer des Dominiks ein Zimm. m. M. z. v. 
22 Töpferg. 77. iſt eine Stube mit Meubeln ſogleich billig zu vermiethen. 
53. Töpferg⸗ 27, iſt eine Udtergelegenheit von 2 Studen 3 Kammern und was 
fort dazu gehort, wie anch eine Hinterwohnung von 2 Stuben, vorzüglich zur Ein⸗ 
zuatirhalzung oder für Holzarbeiter, zu vermiethen. 

54, Poggenpf. 381. Mad für d. Dominiksz. 3 Zimm., auch geth., m. Meub. z. v. 
50. Wollweberg. 545. iſt eine Wohnung halbjährig für 12 xl. zu vermiethen. 


* 


= 


Hauſes m. Balken gabe 294. l. 3. Dominik 
ri Es ebene, en ſ. 2 St. m. m. Kab 2 Küch., u. 2Böden u vermieth. 
felm. Füge Aa 1 Laden, . u. Küche ſogleich zu 3 
9. Sim, Wo iſt ei Wade reg zu v. u. gleich zu bezieh. 
60. eiſtg. 963. a r e an, Herten ren zu i vermiethen. 
* * ET TE 


61. Die zum 39. d. M. 5 — u anfraumt a an l aufgehoben. 
. uc ionator 5 
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Sachen zu verkaufen, im, Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


62 J. C. Freitag's Hand ſchuhlager Langgaſſe M 
409. iſt durch neue Zuſendungen aufs vollſzändigſte aſſortirt und e alle Sor⸗ 
ten franzöſiſche und deutſche Glacee⸗, ſchweidniter Waſchleder, ſowie ſeid, Zwirn⸗ 
und baumwollene Handſchuhe aller Art in großer Auswahl zu den billigſten Preiſen. 

wur" Sendung der neueſten und geſchmackvollſten Mouselin de 
63. Laines, wie auch andere moderner e erhielt und em⸗ 
pfiehlt zu den billigſten Preiſen . Fiſchel. 
64. Bromberger Biberſchwänze zu haben im Veſta⸗Speicher. 


65. Guten b Orter zie grosse Flasche 3 und die kleine 2 sgr., beste 


aumen 324 sgr. pro H empfiehlt Wilde, Langenmarkt, 496. 
66. So eben empfing ich aus der Königsberger Dampfmaschinen-Choco- 


tadenfabrik mehrere Sorten Chocola © welehe ieh zu Fabrikpreisen 


empfehle Wilde, Langenmarkt 496. 
67. Rittergaſſe 1685. ficht eine Planbude billig zu verkaufen. 


66. Victor ende etwas ae ga 0 225 dis jetzt bekannten Sor⸗ 
ten an Wohlgeſchmack weit ü nd a fgr. offerirt 


die Berl. Bonbon u. Bocolad.⸗ Fabrik, Wolhvebergaffe 1987. 


69. Durch perfönlihen&infauf in Frankfurt a/ O. u. Berlin iſt mein 5 wieder 
auf das vonſtändigſte affertirt und kann ich beſonders eine geſchmackvolle Auswahl Bän⸗ 
der zu Gürteln, Schärpen, Cravatten, Hauben u. Hüten beſtens empfehlen; dgl. Hand⸗ 
ſchuhe in Baumwolle, Zwirn, Halbſeide u. Leder, ſaͤmmtl. Tapifierfe- Artikel, melle 
und Strickbaumwolle in allen Serben u: Nummern. Schwarz ſeid. Franſen in allen 
Breiten, das neueſte in coul ſeidnen und wollenen Franſen, Corten zu Kleiderbeſatzen 
in den billigsten reifen 1 5 
Arndt, La 389. 

70. lic . — 15250 an eſter S gate fene r 

iſchen Hemden „ li rumpffrei empftehl die Tuch⸗ u. n⸗ 
Garderobe: „Handlung von 1 ei. N 20000 Legge Nö. 532. 


| & find fo. eben wieder angekommen die fo ſchnell vergriffenen tanzenden Baͤren, 
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utter 1 c. ct . . bl N 
2 . Im neuen Laden, 2. Damm W 1278. % 
| 2 
a 73 „und di annt ächten Rohrſtöcke, a 5 Sgr., 25 
17 — n . 5 biet eben 0 e = * 
* . F. Sembach. 
Een AAA 2 
Zee eee ge. W 
Brod und diverſe andere Gegenſt nde ſtets zu verkaufen. 5 5 
8. Friſche grüne Pommeranzen offeriren billigſt 
Hoppe u. Krank, Langgaſſe u. Breitgaſſe. 

74. Die beliebten Filzmuͤtzen u. neueſtenKnabenmuͤtzen 
gingen fo eben ein der Tuch⸗ u. Herren⸗Garderobe⸗Handlung von 

5 f C. L. Köhly, Langgaſſe 532. 
75. Circa 40,060 g. Ziegel 7 rtl. u. Felſen d. Achtel 7 rtl. ſ. z. vk i. Schellmühl. 
76. Dielen, Sparren, Balk. u. viele and. Bau⸗Materialien f. 3. v. in Schellmähl, 


77. Schönes geräuch. Speck a 6 fgr: d. t desgl. Fleiſch a 5 ſgr. iſt wied. zu 
hab. unter den Speicher in der „Krone“ (Brandg.) täglich Vormittag 10 — 12 Uhr. 


7. Engl. u franz. Reitſaͤttel n Reſtzeuge, ſe wie Som⸗ 
merpferdedecken u. Chabracken „Gurte, Steigriemen, Steigbügel 
u. Sporen erhielten u. empfehl. bill. J. B. Oertell Co., Langg.533. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
79. Nothwendiger Verkauf. 5 
Das den Eigenthümer George und Regine Schmidtſchen Eheleuten Rochen 
ge, in dem Nehrungſchen Dorfe Stutthoff belegene, mit der Hypotheken⸗Nummer 
118. und der Dorfs⸗Haus⸗Nummer 11. bezeichnete Grundſtück, welches auf 373 rtl. 
21 ſgr. 3 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe abgeſchätzt iſt ſoll f 
am 20. Octeber 1847., Vormittags 10 Uhr, 
in Stutthof vor der Gerichtstags⸗Commiſſion ſubhaſtirt werden. 
Danzig, den 16. Juli 1347. Be 
. Land⸗ und Stadtgericht. i 
othwendiger Verkauf. 
Das dem Buchbinder Theoder Lobegott Meffert zugehörige, in der Rechtſtadt 
onf dem 1. Damm hieſelbſt unter der Servis⸗No. 1128. und No. 14. des Hypothe⸗ 
keubuchs gelegene Grundſtück, abgefhäpt auf 3736 Rihlr. 6 Sgr. 8 Pf. zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tare, fol 
am 29. September 1847, Vormittage 11 Uhr, 
an hleſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
nl — — 
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